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Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

Montag den 20 Juli er Rachmittag 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Antrag aus Abordnung eines Depntiittn zu der Ver
sammlung des Vereins für öffentliche Gesundheits
pflege in den Tagen vom 12 bis 15 September cr
in Davzig betreffend

Geschlossene Sitzung
2 Lohnerhöhung des HospitalS Hausknechts
3 Pensionirung einer Lehrn in

Beschlußfassung wegen Besetzung der vierten Stadt
ralhsstelle

5 Definitive Anstellung eines Becimten
Der Vorsteher der Stadtverordneten

v Radecke

Zur Tagesgeschichte
Ueber das Attentat in Kissingen

Kissingen 16 Juli Der behandelnde Arzt des
Reichskanzlers Fürsten von Bismarck Dr Oscar Dir uff
serr veröffentlicht heute folgendes Bulletin Die eine der
beiden Verletzungen über dem Handgelenk ist beinahe ge
heilt die andere bei welcher eine Verbrennung durch den
glühenden Schußpfropfen mitgewirkt hat zeigt deshalb einen
langsameren Hettungevorgang Die Anschwillung ist sast
vollständig verschwunden die Bewegung deS Handgelenks
ist sreier als gestern

Kullmaun ist heute Nachmittag von hier nach
Würzburg in das dortige Schwurgerichtsgefangniß eskortirt

worden

Der Nationalzeitung geht von befreundeter Damen
Hand fotgender interessante Bericht über den Dankgottes
dienst zu welcher Montag Abend in der evangelischen Kirche
zu Kissingen abgehalten worden ist Angeschtagen war
um 7 Uhr in der evangelischen Kirche Dankgottesdienst
und nun strömte Alles hin kein Apfel konnte zur Erde
Protestanten Katholiken und Juden den türkischen Bot
schafter in Petersburg nicht zu vergessen der Vornehmste
neben dem Arbeiter der von der Arbeit fortgelaufen und
mächtig klang die prachtvolle Orgel bis zu der Menge die
draußen vor der Thüre stand und in der überfüllten Kirche
leinen Platz mehr finden konnte Der Prediger welcher
am Sonnlag vor acht Tagen schon in seine Rede ein Ge
bet für Bismarck s Genesung emgeflochten ist ein echter
Deutscher em begeisterter Anhänger alles Großen und
Schönen ein höchst intelligenter freisinniger Mann waS
er spricht kommt ihm vom Herzen und so war ftine heu
tige Predigt eigentlich sein Dankgebet Wie cr es em
pfand so übertrug er das Gefühl auf die Menge wetche
tovtenstill lauschte Als die Predigt bereits begonnen

Duri der Liirenjiiger
Novelle von Max von Schlägel

2 FortsetzungDuri Dona blieb einen Augenblick stehen und blickte
sinnend aus dieses Bild behäbigen Friedens dann als ob
er es zum ersten Mal tief und bitler jühle wie sehr seine
eigenen Wünsche und Wege ihn davon abführten fließ er
einen schweren fast zornigen Seufzer aus und schritt mit
stolzer Nachlässigkeit die steile Bergstraße hinab mit welcher
der schmale Psad sich vereinigt halte

Er gelangte aus den Platz neben dem Gasthaus Lntrs
I es zwischen den Seen

Eine große Anzahl Männer jeden Alters waren dort
um einen nschähnlichen Kasten versammelt der auf seiner
Platte Löcher von verschiedener Form und Größe zeigte
Eine bestimmte Zahl platter runder Elsenftücke welche aus
einer gewissen Entfernung auf diese Platte geworfen wur
den halte die Ausgase in jene Löcher und vermitlelft der
selben in Fächer zu fallen deien jedes mit einer Nummer
bezeichnet war DaS Spiel sah sehr leicht aus doch selten
gelang es den Spielenden in jene Oessnungen zu treffen
so vorsichtig sie ziellen und so komisch ihre Stellungen mit
unter wurden

Vorwärts Fortunat hieß es jetzt nachdem ein
stämmiger Bursche mit blausammtner Pluderhose seine zehn
Wurfgeschosse fast vergeblich abgegeben hatte Zeige ob
Du in Genf noch eine Erinnerung behalten hast vom Tonno
bei dem Du vor Jahren ganze Tage zugebracht hast zum
Verdruß Deiner Mutter vorwärts Fortunal

Es war ein hübscher Mensch von etwa dreißig Jah
ren welcher diesem Rufe folgte Seine Gestalt war klein
und zierlich fein mageres lebhaft gefärbtes Gesicht mit
dünnem Schnurr nnd Knebelbart trug fast stets ein Lä
cheln zur Schau von dem man nicht recht wußte ob es
leutselig eitel selbstgenügsam oder Alles das zusammen war
Seine Kleidung war städtisch modern Der schiefsitzende

Sonnabend den 18 Juli

hatte hörte ich neben mir ein Geräusch und als ich auf
blickte fetzte sich mir gegenüber die Fürstin Bismarck mit
Tochter und Sohn letzterer in einer Aufregung die er nur
mit Mühe bemeistern konnt die Thränen flössen ihm im
mer au den Augen die Tochter tiefernst die Fürstin un
endlich bewegt ehrfurchtsvoll machte die Menge Platz als
sie die Kirche verließen Als der Gottesdienst beendet
war zerstreute man sich jedoch nur um sich bald daraus vor
dem Hause des Fürsten wieder zusammenzufinden

Kissingen 15 Juli In Betreff des heute früh
abgehaltenen Amtes in der hiesigen katholischen Pfarrkirche
besagte der Maueranfchlag wörtlich daß vas Amt aus
Anlaß der Vereitelung des Altentales auf den Fürsten Bis
marck, abgehalten wurde in der That eine höchst unge
schickte ooer wie böse Zungen sagen eine sehr ge
schickte Fassung Die erste Bekanntmachung wurde von der
Placattasel uu Kurgarten heute flüh wieber emsernt aber
nicht wegen der Fassung wie irrthümlich behauptet wor
den sondern weil dieselbe noch nicht mit dem Stempel
und dem Visum deS Badecommissariats versehen war
Ucberhaupt gehen viele falsche Nachrichlen von hier in die
Welt Der Kanzler ist noch nicht zur Brunnenpromenade
im Kurgarten gewesen auch nicht am Abend des 13 Juli
dort erschienen Der evangelische Dankgottesdienst war am
Montag bereits eine Stunde beendet als dem Wolss schen
Bureau telegraphisch gemeldet wurde daß der Gottesdienst
am andern Tage stattfinden würde Nach dem Schlüsse des
katholischen Amtes tral der Geistliche noch einmal vor um
öffentlich an feierlicher Stelle feinen wiederholten Abscheu
vor dem Attentat auezusprechen und zwar im Namen des
ganzen katholischen Klerus und m Namen des ganzen katho
lischen Volkes Einen Dank sür d e gnädige Rettung aus
der Gefahr sprach der Geistliche nicht auS Das mag viel
leicht in den Chorgesängen nno in den lateinischen Litaneien
des Herren Geistlichen gelegen haben

Ein bremer Badegast schreibt der Weser Zeitung
ans Kissingen vom 13 Juli Wir saßen im Hotel Renner
noch bet Tische als die Kellner die Nachricht brachten
Die ursprüngliche Version lautete Der Mörder habe ge
sehlt aber der Fürst Bismarck habe ihn gleich ach der
That in die Hand geschossen Wir sprangen sofort vom
Tische aus uno gingen zu Bismarcks Wohnung Dort
waren bereits Hunderte versammelt Wir brauchten nicht
lange zu warten so trat er mit seinem Sohne heraus
etwas bleich aber gefaßt Den brausenden Hurrahruf er
widerte er freundlich Ais er weggefahren war riefen wir
der Fürstin mit ihrer Tochter auf dem Balcon noch ein
kräftiges Hoch zu wetcheS sie dankend erwiderten Die tief
ergriffene Hohe Frau zog sich aber sofort zurück während
die Tochter dem durch die jubelnde Menge hinfahrenden
Vater noch länger nachschame Bei der Einfahrt in die
Stadt hat ein alter schlichter Mae,n ans dem Volke dem
Fürsten zugerufen Durchlaucht eS war kein Bayer

Wir lesen in der Spenerschen Zeitung Die Jndicien

kleine Hut und der modesarbene Anzug stammten jedenfalls
aus den Magazinen einer großen Stadt

Sich leicht in den Hüften wiegend trat Fortunat vor
mit einem GesichtSausdruck als fei er nicht im Geringsten
darüber in Zweifel daß der Moment wo er wieder zum
ersten Mal mit seinen Landöleuten Tonno spielte für Sils
Maria und Umgebung ein denkwürdiger fei

Der erste Wurf traf weit über das Ziel hinaus auch
die nächstfolgenden gingen fehl und die Umstehenden be
gannen antvem heimgeleyrtenj Landsmann ihren Witz zu üben

Siehst Du Fortunal in Maiia Tonno zu spielen
ist doch noch schwerer als in Gens die Witwe eines reichen
Zuckerbäckers zu erobern

Und nach kaum einem Jahr zu beerben sügte eine
andere Stimme in der ruhigen trockenen Art der Roman
schen hinzu

Diese wenig zart n Scherze vermochten nicht das Lä
cheln vom Antlitz des hübschen WittwerS zu verscheuchen
Ruhig warf er weiter bis endlich beim siebenten Mal das
Eistn in eine der höchsten Nummern rollte auch die letzten
schlugen ein und der Heimgekehrt hatte damit das Spiel

gewonnen
Der laute Spott war verstummt Nur der mit der

blauen Sammthose brummte halb mürrisch halb scherzend
indem er sich nach dem eben anlangenden Duri umwandte
dee nicht gerade angenehm überrascht schi n durch den An
blick deS modischen M gen Mannes

Ein deutsches Sprichwort sagt Gmck in der Liebe
Unglück im Spiel Format hat aber in beidem Glück

Wozu hieße er auch Fortunat sagte Duri achsel
zuckcnd und mit einem verächtlichen Seitenblick auf den
glücklichen Spieler Er scheint es selber sür ein großes
Älüet zu halten daß die Frau so bald gestorben ist die
ihn reich gewacht hat

Willst Du nicht auch Dein Glück versuchen Dur
fragte der mit der blauen Pluderhose fchlau lächelnd weiter

Naniiiga wartet gern noch ein Vierttlsmnchen
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welche gegen den Priester Hanthaler nach seiner ersten rich
terlichen Vernehmung als Complice des Attentäters vorlie
gen sind wie sich schon aus dessen Einlieferung ins Ge
fängniß ergiebt und uns auch von glaubwürdiger Seite
bestätigt wird von gravirender Art Dagegen liegt für
die Annahme welche von anscheinend offiziöser Seite
verbreitet wird einer eigentlichen politischen Conspira
tlon zwischen einer größeren Anzahl von Personen nicht
vor Es bedarf wahrlich nicht der Entdeckung einer solchen
Vereinigung um den Beweis der StaatSgesährlichkeit des
Ultramontanismus zu liefern hierzu genügt vcllkommn
der vorliegende und bis jetzt festgestellte Thatbestand In
den Verlauf der ganzen Angelegenheit und ihrer naturge
mäßen Folgen sür die Klarstellung des Gegenstandes rer
öffentlichen Meinung gegenüber würde es nur störend ein
greifen wenn man das Publikum auf großartige Ent
hüllungen hinweist die am Ende nicht gemacht werden
können Am Dienstag und am Mittwoch haben in
zwei auf einander folgenden Sitzungen Berathungen des
Staatsministeriums stattgefunden zu denen gutem Ver
nehmen nach die Affaire in Kissingen Anlaß gegeben hat

Kullmann bleibt vorläufig bei der Behauptung allein
und ohne Mitschuldige gehandelt zu haben mit einer cyni
schen Rohheit bedauert er den Kanzler des Reiches verfehlt
zu haben den er sich wegen der Kirchengesetze zum Opfer
ausgesucht habe Der StaatSanwalt Tessendorff ist heute
Vormittag hier eingetroffen der General v d Tann wird
heute Nachmittag vom Reichskanzler empfangen werben
Die Zahl der bis heule Mittag eingegangenen Glückwunsch
telegramme übersteigt die Zahl von VU0 darunter solche
von der Kaiserin von Rußland vom Sultan vom Khevive
und in sehr freundlicher Form von Mac Mahon durch den
französischen Botschafter seblstverständlich auch von den
meisten deutschen Bundessürsten und sämmtlichen freien
Reichsstädten Außerordentlich groß ist die Zahl der beglück
wünschenden Stadt und Landgemeinden Kriegervereine c

Was über das Ereigniß deS Tages die Stimmen der
gegnerischen Organe anbelangt so schreibt das dem Schau
platz der That nahe befindliche Äaierischs Vaterland

DaS Wichtigste und Tröstlichste für uns ist daß die Ver
letzung am Vorverarm unbedeutend ist Zur Auffrischung
der ziemlich abgestandenen durchlauchtigen Popularität
thut s eine unbedeutende Verletzung etwa durch den Pa
pierpsropsen einer blindgeladenen Schlüsselbüchse auch zu
mal da kein edler Theil sondern blos der Vorderarm ge
troffen wurde Einer der s wirklich ernst gemeint hätte
würde die Sache jedenfalls anders angefangen haben däch
ten wir Um nächstens über fanatistrte Bauern über
Vereine jeder Art über eine sanatlsirende Presse die

von Kaiser und Reich zumal vom Bismarck stets nur
in gereiztem Tone spricht herzufallen that ein ungefähr

licher blinder Schuß auf den Mann von Varzin vollkommen
das Seine und brauchte gar nicht scharf gefchoffen zu wer
den nota dönv vorbei Der sanatische Bauernjunge

Duri beachtete scheinbar die letzte Bemerkung nicht
sondern sagte kurz

Du weißt Gian Geß ich spiele nicht mehr seit man
die Eisen so leicht gemacht hat wie Francstücke und auf
einen Kinderstuhl wirst statt auf Faß und Spundloch

Gian Geß zuckle die Achseln
Es vervollkommnet sich eben Alles in der Welt

auch das Tonno Duri ließ ein heiseres Lachen hören
Vervollkommnen heißen sie das wenn Alles erbärm

licher und nichtsnutziger wird Ist der Fortunat etwa voll
kommener als sein Großvater der alte Fortunat Radig der
250 Pfund wog und in dem Keller seines Hauses die
Ochsen mit einem einzigen Streich seines Hammers todt
schlug da schau seinen Enkel an höchstens gut ge
nug um seinen Zucker puppen die Hälse zu brechen und ein
verliebtes altes Weib zu bethören

Gian Geß zog mit einem bedeutsamen Lächeln die
Achseln in die Höhe

Wer weiß Vielleicht findet auch noch manche Junge
Gefallen an ihm Er war gestern den ganzen Nach
mittag beim Dorfmeister und plauderte französisch mit Dei
ner Base der hübschen Naninga Und sie lachten und
schäkerten noch unter der Hausthür als ich eintrat um dem
Dorsmeister eine Botschaft zu bringen Der saß mit offe
nem Munde da und staunte was sein Töchterchen bet ihrer
Muhme im Waadtland schnattern gelernt habe und er
zählte mir voller Freude daß er von dem ganzen Gespräch
kein Sterbenswörtlein verstanden habe Wenn ich Vater
einer solchen Dirne wäre die Augen im Kopf hat wie ein
paar glühenre Kohlen ich wäre nicht so ruhig wenn
fte mit einem der seine Schulen in Genf gemacht hat in
einer Sprache redete die ich nicht verstehe

Und Gian Geß verzog sein breites sommersprossiges
Geficht zu einer vielsagenden Grimmasse und heftete einen
Blick voll unergründlicher Schalkhaftigkeit auf Duri Dona
welcher bei feinen letzten Worten todtenbleich geworden war

Fortsetzung sslgt



hat seine Schuldigkeit gethan und kann durch den Ge
richtssaal mit einem schönen Stück Geld aus dem Rep
tilienfonds in aller Stille nach Amerika gehen Das ist ja
schon öfter dagewesen in der Weltgeschichte Mit einem
Worte Wir glauben nicht an ein ernstes Attentat sondern
nur an eine Komödie mit der man dem bestgehaßten
Manne Europas wieder etwas auf die Beine der Popu
larität helfen wollte Denn ein Feind Bismarck und
wenn er auch nur ein fanatischer Bauernbub wäre muß
wünschen daß dieser Mann noch ein paar Jahre länger
lebe damit er selbst noch den Zusammensturz seines Werks
erlebe damit er sich krümme unter den Schlägen einer hö
bereu Macht damit er selbst doch davon später Ein
Feind Bismarcks kann seinen Tod zur Zeit wo sein Stern
in jähem Falle begriffen ist nicht wünschen denn jetzt wäre
er eine Wohlthat sür ihn weil er ihn retten würde vor
Aergerem als einer mitleidigen Kugel Der Attentäter
muß also entweder ein als Fanatiker maskirtes Reptil
oder ein Narr sein

Die Germania beginnt heute ihre Zusammenstellung
der auf das Attentat bezüglichen Zeitungsstimmen oder viel
mehr ihre Polemik gegen dieselben in einem erzwungen
leichten Tone so zu sagen mit einer Art von Galgenhumor
Sie schreibt

Da haben wir nun ein paar Stunden der schönen
Morgerzeit opfern müssen um den herzzerbrechendsten
Unsinn zusammenzulesen den die offiziöse und ein Theil
der liberalen Presse über das Kissinger Attentat zusam
menschreibt Es schwirrt einem dabei im Kopfe man
faßt sich an die Stirn und sinnt resultatlos über die
inhaltschwere Frage nach Wer ist verrücke Kullmann
oder Hauthaler oder die Preßhusaren oder die ganze
Welt Denn das Unmögliche ist ob mit oder ohne
Einfluß der sengenden Sonnenstrahlen lassen wir dahin
gestellt Ereigniß geworden die ultramontane Partei
ist gemäß dem Zeugniß der Mehrzahl unsere Blätter
als die eigentliche wahre und wirkliche Attentäterin ent
larvt Kullmann und Hauthaler aus Tirol s s sind nur
Werkzeuge Dieselben Blätter beweise natürlich daß
die Anwendung solcher Mittel das Todesurtheil jeder
Partei sei daß die ultramontane sich also mit diesem von
ihr abgefeuerten Schusse selbst getövlet habe und folglich
verdorben verloren und futsch sei offenbar die be
quemste Art einen unbequemen Gegner los zu werden

Nachdem das Blatt dann einige Artikel der N Allg
Ztg citirt hat fällt es aus dem obigen Tone in einen
andern der die wahre Natur der Jesuitenzeitung besser zum
Ausdruck bringt Sie schreibt

Wenn man nach dem alten Rechtsgrundsatze verfah

ren wollte daß Derj nige dem die That nütz als Ur
heber derselben zu vermuthen ist so müßie man auf
die Idee kommen daß die offiziösen Hände welche solchen
Unsinn in der ergtdenen Presse diesseits und jmseilS
des Cemals zusammenschreiben die Kullmann sche Pistole
geladen habenI nach den Erfahrungen die wir mit der
Westerwelle schen Komödie gemacht haben wäre ein solcher
Gedanke von vcrnheiein so unsinnig nicht Im Uebrigen
thäte die Norddeutsche wohl wenn sie den Tag von
Eins nicht gar zu oft erwähnte die Emser Ereignisse
find ja in ein gewisses Dunkel gehüllt man weiß daß
von sicherer Seile etwas Humbug getrieben ist aber man
spricht nicht gerne davon Herr v Mallinckrodt nahm
einmal im Abgeordnetenhause Gelegenheit zu constatiren
daß man au jene picanten Emser Geschickten nicht mehr
glaube Es würde also vielleicht besser sein wenn die
Nordd Allg Ztg ihren poetischen Gefühlen einen

etwas andern Cours gäbe damit sie nicht durch den
Hinweis auf die von Ems ausgegangene Mystification
des Volks den Verdacht erwecke als ob in Kissingen
auch nicht alles mit rechten Dingen zugegangen sei Wenn
der Böttchergeselle achtem er den Culturkampf durch
seinen Pistol Nschuß entschieden hat sich im Gefängnisse
vielleicht entleiben sollte so würde diese Thatsache offen
bar mit dem eiligsten Selbstmorde Blind s in Verbindung
gebracht werden und die Dummheiten der offiziösen
Presse würden dann viel dazu beitragen daß ein Theil
des Volkes über das Attentat so seine eigenen Gedanken
hegte Doch hoffentlich bleibt Kullmann am Leben und
kommt es zu einer öffentlichen Gerichtsverhandlung in
der sich zeigen wird wie weit katholische Vereine und
katholische Geistliche den Kullmann beeinflußt haben

Die Frechheit gipfelt dann schließlich in folgenden chni
schem Satze la xuerrs comivs H la Ausrrs Wer es
wagt die Ueberzeugungen und die heiligsten Gefühle von
Millionen Menschen mit rücksichtsloser Hand anzulasten der
muß sich nicht verwundern wenn der Unwille sich in dem
einen oder andern Kopfe zu dem Plane einer verbrecherischen
Gewaltthat verdichtet

Berlin 15 Juli
Schr bedeutsam ist daß der CultuS Minister

vi Falk in letzterer Zeit mit einer Menge von Briefen
überschüttet worden ist welche directe Bedrohungen seiner
Person und der des Fürsten BiSmarck enthalten

Ueber Kundgebungen der Theilnahme für dei Reichs
kanzler Fürsten von BiSmarck liegen auch heute aus vielen
Städten Deutschlands zahlreiche Beweise vor

Bischof Martin von Paderborn wird der Ver
haftung doch wohl nicht entgehen Wenn das Frankfurter
Journal recht berichtet ist sind Geldbußen im Gesammt
betrage von mehr als 18,VW Thalern gegen ihn wenn
auch noch nicht rechtskräftig so doch bereits erkannt Ob
seine frommen Verehrer auch diese Summe bezahlen wer
den möchte doch einigermaßen zweifelhaft sein

Der Perseveranza meldet man aus München daß
dortige wohlunterrichtete Kreise dieser Tage Schreiben aus
Rom erhalten haben denen zufolge Cardinal Antonelli

darauf bestehe daß das nächste Conclave außerhalb Roms
abgehalten werde Diese Nachricht soll in München nicht
wenig Erstaunen erregt haben da man ans eine solche
Gesinnung bei dem Cardinal Staatssecretair gar nicht
gefaßt war

Bemerkenswerth ist wie man sich jetzt die über
raschende Ernennung des Prinzen Friedrich der Niederlande
zum Generaloberst von der preußischen Armee erklärt
Wenn der Prinz auch keine Gelegenheit gehabt habe sich
kriegerische Lorbeeren zu erwerben so habe er sich sagt
man besondere Verdienste um die Herstellung eines besseren
Verhältnisses der dänischen Königsfamilie zu unfenm Hofe
erworben Außerdem sei der Besuch welchen der König
von Holland soeben unserem Kaiser in Ems g macht habe
der Vermittlung des Prinzen Friedrich zuzuschreiben Die
selbe sei freilich auch vom Kaiser von Nußland unterstützt
worden Darnach sei zu hoffen daß der unnatürlichen
Voreingenommenheit der Holländer gegen uns wenigstens
nicht aus maßgebenden Kreisen noch weitere Nahrung zu
gefügt werde Wie man hinzusetzt gab die Taufe eines
Enkels des Prinzen Friedrich im Schloß zu Neuwted dem
Kaiser welcher als Pathe der Feierlichkeit anwohnte die
Gelegenheit zur Rangerhöhung Anderweitig verlautet noch
die Gründe sind uns freilich unbekannt daß die Nachkom
menschaft des Fürsten von Wied und der Tochter des Prin
zen Friedrich möglicherweise Aussicht hat auf den niederlän
dischen Thron zu gelangen

Aachen 1k Juli Bei der im Wahlkreise Düren
Jülich des hiesigen Regierungsbezirks stattgehabten Ersatz
wahl eines Abgeordneten für den Reichstag wurde Graf
Alfred v Hompefch klerikal mit 11,663 Stimmen gewählt

München 16 Juli Die Kammer der Reichsräthe
hat in ihrer heutigen Sitzung die Beschwerde des Jesuiten
paters Grafen Fngger betreffend die durch seine Ausweisung
begangene Verletzung der Verfassung mit 27 gegen 11 Stim
men als unbegründet zurückgewiesen Der Finanzminister
v Pfretschner verlas darauf ein königliches Dekret nach
welchem der Landtag bis auf Weiteres vertagt wird

Paris 15 Juli Unter vorstehendem Datum geht
dir Natwnat Zeitung folgendes Privattelegramm zu Nach
einer uns soeben aus Versa lles zugegangenen Mittheilung
s ll der Herzog v DecazeS bereits gestern die französische
Botschaft m Berlin angewiesen haben den Fürsten BiSmarck
Namen der französischen Regierung anläßlich feiner jüng
sten Errettung zu beglückwünschen Die Pariser Journale
fahren dagegen fort das Attentat auf den deutschen Reichs
kanzler anzuzweifeln unv in hämischer Weise zu erklären

Das Univers das bedeutendste Or zan der Ultra
montanen diesseits der Alpen findet es an der Zeit seine
innerste Gesinnung bei Gelegenheit des Attentats auf den
Fürsten BiSmarck herauszukehren Es schreibt Dieser
Vorfall wird allgemein a S nicht ernstlich genommen und
selbst die Depeschen sind nicht darnach angethan diesem
Gefühl zu widersprechen Dies Alles sieht dem waS
man einen angelegten Streich nennt ähnlich und man
versinigt sich in dem Gedanken daß wenn dieses Attentat
wahr ist es noch besser erfunden ist Kurzum Alles sieht
sonderbar ars in dieser Affaire und wir klauben laß
nichts daran ist Vielleicht könnte man das kissinger Atten
tat so characterisiren daß man sagt e sei sür Herrn
v Bismarck eine glückliche Diversion Seine Blätter wer
den übrigens sagen können daß die Diversion nicht gewollt
war So frivol spricht in einer Mordangelegenheit das
Blatt das von dem intimsten Intimen des VaticanS Louis
Veuillot herausgegeben und mit den SegenSspenden des
heiligen Vaters ausgestattet wurde Schon dieser Umstand
sollte man meinen hätte dem UniverS einige Scheu gebieten
müssen sich mit solcher Frivolität auezulassen

Petersburg 16 Juli Das Journal de St Pe
tersburg widmet anläßlich des gegen den deutschen Reichs
kanzler Fürsten von Bismarck begangenen Attentate dem
Fürsten einen längeren sehr shmpathtfch gehaltenen Artikel

Aus Halle und Umgegend
Prof vr Karl Witte hat von der philosophi

schen Facultät der Universität zu Bologna zur Feier seines
66jährigen Doctorats nachstehende Adresse erhalten

Geehrter Herr Wir haben in den Zeitungen gelesen
daß unsere College auf den deutschen Hochschulen und die
Vertreter der Universitäten und wissenschaftlichen Anstalten
anderer Nationen die sechzigste Wiederkehr des Tages ge
feiert haben an welchem Sie zum Doctor ernannt worden
sind Es hat unS leid gethan daß dabei die Nation nicht
vertreten gewesen ist welche nach der deutschen Sie am
meisten schätzt und in dankbarer Verehrung liebt Italien
hatte bei seinem Glückwunsch noch eines anderen Jahres
tages zu gedenken des fünfzigjährigen Jubiläums Ihrer
ersten Schrift über Dante Mit Ihrer Abhandlung Ueber
das Verständniß Dante s vom Jahre 1824 enthüllten Sie
Deutschland das Antlitz unseres großen Dichters von dem
eS bisher nur dunkle Vorstellungen hatte und was noch
mehr ist Sie begannen die neue Dante Kritik damit Ja
die Dante Kritik des neunzehnten Jahrhunderts geht zum
Theil von Ihren Werken ans und wurde durch alle mächtig
gefördert denn es gilbt keinen Pfad auf diesem Gebiete
den Sie nicht beschickten haben von der B bliographie bis
zur Philosophie von der Untersuchung der Handschriften
bis zur Politik indem Sie die Handschriften berichtigte
erläuterten übersetzten und gelehrte Abhandlungen schrieben
bis Sie das ebenso mühe und ehrenvolle Werk vollbrachten
Zu alledem würden wir Ihnen Glück gewünscht und im
Namen unseres Vaterlandes und unserer Wissenschaft bei
der öffentlichen und häuslichen Feier Ihres Doctor JubiläumS
Dank gesagt haben wenn wir von dem Feste und seiner
feierlichen Begehung Kenntniß gehabt hätten aber wenn
unsere Glückwünsche und Dankesworte spät kommen so sind
sie deshalb nicht weniger herzlich und Sie werden dieselben

aus Liebe zur Sprache Dante s und Boccacio s die durch
Sie auf so edle Weise Bürger der deutschen Litteratur ge
worden sind freundlich entgegennehmen

In Dortmund hat eine Bereinigung von edlen
Patrioten eine Prämie von 1666 Thlrn auf eine Bis
marck Hhmne ausgesetzt für den deutschen Sänger der
unsern Reichskanzler Fürsten BiSmarck den Einiger des
deutschen Volkes in einer musikalischen Schöpfung mit oder
ohne Worte am Würdigsten feiert Vivat ss usn

Auch von hier ist gleich am Ab nd nach dem Be
kanntwerden des schändlichen Attentats aus dem Kreise einer
Privatgesellschaft ein Beglückwünschung Telegramm an den
Fürsten Reichskanzler abgesendet worden

Das Gothaer Tageblatt schreibt aus Kreuznach
Am 16 Juli wurde hier der älteste preußische Militär Ca
pellmeister der aus Halle an der Saale gebürtige
Steuereinnehmer a D Königsberg der ein Lebensalter
von 87 Jahren erreicht zur letzten Ruhe bestaltet Der
Verstorbene hat den russische l812 und den Krieg gegen
Napoleon I mitgemacht und drei preußische Musrkcorps ge
gründet und geleitet

Unsern Lesern zur Notiz daß die Chemnitzer
Stadtbank Creditscheine Neue III Em 1 vom 16 Am
1867 mit dem 36 Juli 1874 verfallen

Rcpertoir des Leipziger Stadt Theaters 18 Juli
Das Urbild des Tartüffe

Amtlicher Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 13 Juli 1874
1 Zur Verhinderung der fortwährenden Verunreini

gung des Restes des früher Wolfhagenfchen Gartens bean
tragt der vr Mekus die pachtweise Ueberlassung desselben
um ihn vollständig abschließen zu können

Der Magistrat spricht sich für die Verpachtung gegen
Zahlung ro I HZ jährlich und monatliche Kündigung aus
und beantragt sich hiermit einverstanden zu erklären

Die Versammlung erk ärt sich mit der Verpachtung
des fraglichen Terrains vorbehaltlich der Genehmigung des
noch vorzulegenden Pachtvertrages einverstanden

2 Da die Bestimmungen in Z 9b des Gesetzes vom
25 Mai 1873 einer Revision de Regulativs über Erhe
bung deS BürgerrechtSgelveS nothwendig machen so bean
tragt der Magistrat sich damit einverstanden zu erllären
daß in Zukunft das Wahlrecht an einen Klafsensteuerfatz
von 4 Lp geknüpft wird ferner daß im Anschluß an die
bisherigen Bestimmmungen die in die Stufen 3 bis mit 6
Eingeschätzten 5 die in die Stufen 7 bis mit 16 Ein
geschätzten 16 und die in eine höhere Stufe Eingefchötz
ten 15 BürgerrechtSgeld zu zahlen haben würden

Die Versammlung genehmigt den Magistrats Antrag
3 Die zur Vorberalhung der Abfuhrfrage gewählte

Commission hat die Resultate ihrer Berathungen dahin
formulirt

a Es empfiehlt sich daß eine freie Vereinigung hiesiger
Büiger gebildet wird deren Mitglieder sich bei Con
ventionalstrase auf einen gewissen Zeitraum verpflich
ten die Abfuhr der Fäcalstoffe aus ihren Häusern
nur durch diejenigen Personen bewirken zu lassen
welche der Vorstand der Vereinigung ihnen bezeichnen
und mit denen derselbe deSfallsige Contracte abschlie
ßen wird

b Es ist an den Magistrat daS Ersuchen zu richten
eiue derartige freie Vereinigung ins Leben zu rufen
und zu organifiren dieselbe auch nach zuvoriger Ver
ständigung mit der Stadtverordneten Versammlung
stäbtijcherseits möglichst zu unterstützen durch Ueber
lassung von städtischen Grundstücken zur Ablagerung
der Fäcalstoffe durch Ueberlassung städtischer Acker
grundslücke tn Pacht zur landwirtschaftlichen Nutzung
durch Darleihung von Geldern gegen angemessene
Sicherheit und dergleichen mehr

o Die Commission hat ihre Ansicht über die Bildung
einer derartigen freien Vereinigung in einem Statut
niedergelegt hat dasselbe eingehend berathen und fest
gestellt unv stellt dem Magistrat anheim dasselbe dem
weiteren Verfahren zum Grunde zu legen

Die Versammlung erklärt sich mit den Vorschlägen
ihrer Commission einverstanden und spricht zugleich den
Wunsch au daß d e Commission zur weiteren Ausführung
der Angelegenheit ihre Verhandlungen auch ferner fort
setzen möge

4 Ein Danksagungsschreiben des Lehrer emer Iahn
betreffend die demselben bewilligte außerordentliche Unter
stützung theilt der Magistrat zur Kenntnißnahme mit

Die Versammlung nimmt Kenntniß
5 Auf den Beschluß der Stadtverordneten Versamm

lung vom 4 Mai c die Frage einer etwaigen Erhöhung
der Hundesteuer betreffend theilt der Magistrat mit daß
nach der Allerhöchsten Cabinetsordre vom 29 April 1829
der Steuersatz zwar dem Beschluß der städtischen Behörden
vorbehalten sei in keinem Falle aber das Maximum von
3 jährlich für jeden Hund übei steigen dürfte auch soll
ten die Eigenthümer der Hunde die entweder zur Be
wachung orer zum Gewerbe unentbehrlich sind von der
Steuer frei bleiben

Hiernach könne also die Hundesteuer da sie hier be
reits mit 3 erhoben werde nicht erhöht werden

Die Versammlung nimmt Kenntniß
6 Der Kreis Ausschuß de Saalkreises hält dafür

daß die Gemeinde Diemitz urd der Gutsbezirk Freiimfelde
in Gemäßheit des alirrsa III Z 3 des Gesetzes über die
Beurkundung des Personenstandes vom 9 März d I
am zweckmäßigsten mit der Stadt Halle zu einem Standes

amtsbezirke vereinigt würde Der Magistrat giebt mit
Rücksicht darauf daß die Zulegung der Gemeinde Diemitz
die seither schon als Filiale der Ulrichsgemeinde mit der
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Stadt bezüglich der Personenstands Angelegenheiten in Ver
bindung gestanden haben nur sachgemäß erscheine anheim
oie Zustimmung zu diesem Vorhaben unter dem Vorbehalte
zu ertheilen daß event ein angemessener Beitrag zu den
Kosten des Civilstandswesens dessen Höhe sich allerdings erst
später werde feststellen lassen zu fordern zu ertheilen

Die Versammlung ertheilt ihre Zustimmung zu dem
Vorschlage des Magistrats

7 Seitens des Königlichen UniversitätS Curators ist
der Stadt eine der Universität gehörige an der Wlhelms
ftraße belegene Parzelle im Flächeninhalte von 35 Ru
then zum Ankauf offerirt worden Da nach Ansicht der
Bau Commission welcher sich der Magistrat angeschlossen
hat der Erwerb der gedachten Parzelle zur Fortführung der
zwischen der Wilhelmsstraße und dem Weidenplan bereits
angelegten Verbindungsstraße unbedingt nothwendig ist so
empfiehlt Letzterer den Ankauf derselben zu dem geforderten
Preise von 60 H pro HMuthe unter der gleichzeitigen
Verpflichtung das fragliche Straßenstück sofort in plano und
Pflasterung herzustellen

Die Versammlung genehmigt den Magistrats Antrag

Ein Wort am Grabe Fritz Reuter s
Deutschland hat größere Dichter gehabt aber keinen

beliebteren als Fritz Reuter und keiner ist in so kurzer
Frist zum Lieblingsdichter geworden ES sind vielleicht noch
nicht einmal 15 Jahre daß man in der plattdeutsch redenden
Tiefebene Norddeutschlants Kenntniß von ihm genommen
Nach dem mittleren und südlichen Deutschland ist sein Ruf
erst feit etwa acht Jahren gedrungen Da Verständniß
seiner Dichtungen war dort besonders erschwert durch den
plattdeutschen Dialect welchem er tausend neue Schönheiten
abzugewinnen wußte Die Hochdeutschen mußten diese
nieoerdentsche Mundart erst mühsam lernen bevor sie in
den Stand gesetzt waren die Vorzüge dieser Dichtungen zu
genießen Allein sie haben diese Mühe nicht gescheut und
gegenwärtig ist die Kenntniß der Reuter schen Schriften bis
an den Bodensee die Jsar und die Donau gedrungen

Auch in politischer Beziehung ist Fritz Reuter viel
leicht ohne es zu wissen und zu wollen von großer Be
denlung Er hat nicht nur dem plattdeutschen Mann ein
plastisches Bild seiner selbst vor Augen gestellt sondern
auch dem hochdeutschen geradezu erst das Verständniß des
Niederdeutschen eröffnet Zugleich hat er allen Deutschen
deutlich gemacht daß mögen auch die Mundarten der ver
schiedenen deutschen Stämme noch so sehr von einander ab
weichen es doch derselbe Herzschlag ist welcher sie Alle beseelt

Er hat damit einen neuen Beweis geliefert für das
bewährte Wort von der Mannigfaltigkeit in der Einheit
Auch er hat gezeigt wie lächerlich es ist wenn die reichs
feindlichen Parteien Ströme von Dinte und Thränen über
die schreckliche Centralisation des deutschen Einheitsstaats

vergießen während gleichzeitig der Mecklenburger Reuter
seinen Inspektor Bräsig der Schwabe Auerbach seinen
Schwarzwald der Pommer Spielhagen seine Ostsee und
seine Insel Rügen die Märker Willibald Alexis und Franz
Ziegler ihre Mark Brandenburg der Königsberger Wichert
das ferne Samland und die kurische Nehrung G Fnytag
sein Schlesien und das benachbarte Posen auf das Vortreff
lichste schildern

Was das Plattdeutsche anlangt so ist es nöthig dar
über für Süd und Mitteldeutschland eins besondere Be
merkung zu machen Die süddeutschen Diskette haben mit
der Schriftsprache den hochdeutschen oder oberdeutschen Ur
sprung gemeinsam Die Stammesmundart und das Schrift
deutsch haben Fühlung miteinander behalten Letzteres ist
der Sonntage ersteres ist der AlltagSrock aber im We
sentlichen steckt in beiden der nämliche Inhalt

Äei dcm Plattdeutschen ist es ganz anders Das
Schriftdeutsch muß er in der Jugend erst lernen ES ist
ihm Anfange fast eine fremde Sprache und er hält sein
ganzes Leben hindurch beide Idiome streng getrennt Ver
mischt er aber Beides die Schriftsprache und die Volks
sprache oder versucht er die Schriftsprache zu sprechen ohne
sie ordentlich erlernt zu haben so entstand daraus eine Ba
starosprache ein unächtes oder gefälschtes Idiom welches
man in Mecklenburg das Messing sche nennt und von wel
chem uns Fritz Reuter vortreffliche Proben gegeben hat
Diese Erscheinung hat ihren Grund darin daß die Auf
fassungen und die Gesetze der plattdeutschen Sprachformen
einerseits und der hoch oder schristdemschen andererseits
nicht immer identisch sind Aus dieser Differenz ent
steht denn jener Mischmasch und gerade dadurch daß der
Sprechende immer in den verkehrten Topf greift wird er
komisch für den Hochdeutschen sowohl als auch für den
Plattdeutschen

Fritz Reuter nun weiß diese drei verschiedenen Sprach
formen künstlerisch auf das Beste zu verwerthen Das
Platt eutsche legt er dem Volk das Schriftdeutschs dem
Gebildeten und das Messing sche jener Mittelschicht bei die
sich im Zwischenraum bewegt und wie man in Süddeutsch
land sagt auf den Karren zu lang und auf den Wagen
zu kurz ist

ES kann nicht unsere Absicht sein an dem frischen
Grabe des Dichters eine vollständige Uebersicht seiner Tage

und Werke zu geben Wir beschränken uns in dem ge
genwärtigen Augenblick darauf eine kurze Darstellung der
früheren Lebensschicksale Reuter s zu geben indem wir
uns im Wesentlichen an die vortreffliche Charakteristik in
Julian Schmidt s Neuen Bildern aus dem geistigen Le
ben unserer Zeit Seite 164 u ff halten bei welcher
die Mittheilungen eines Jugendfreundes Reuter s des
Justizraths Schröder in Neubrandenburg zu Grunde ge
legt sind

Fritz Reuter ist am 7 November 181t in Staven
hagen geboren einer kleinen ackerbautreibenden Stadt in
Mecklenburg Schwerin Sein Vater war Bürgermeister
und Stadtrichter daselbst Die Erzählung in Schurr
Murr obgleich sie stilistisch hinter seinen übrigen Werken
weit zurücksteht sollte doch mit Aufmerksamkeit studirt wer
den Das Verhältniß von Menschen zu Menschen ist die
Brutstätte für die dichterischen Bilder und dieses gestaltet
sich in einem abgelegenen Landstädtchen ganz anders als in
einem größeren Ort

In dem Grade abgelegen wie Stavenhagen eS vor
50 Jahren war wird man Wohl bald keine kleine Stadt
mehr finden Die Eisenbahnen rücken das nationale Leben
enger zusammen und wenn auch ein Ort nicht unmittelbar
von ihnen berührt wird so sind sie doch zu erreichen we
nigstens mit den Gedanken Das kleinste Provinzialblatt
bringt telegraphische Depeschen man erfährt in kürzester
Frist was in der großen Welt vorgeht nimmt Antheil
daran und gewinnt einen weiteren Horizont So war es
vor 5V Jahren nicht Der Gesichtskreis des Stemhäger
Bürgers ging nicht weit über die benachbarte Mühle hinaus

allenfalls noch bis zu einigen umliegenden Dörfern ob
gleich die UnerMndlichkeit der Vicinalwege den Zugang
sehr erschwerte

Desto intensiver war in dem beschränkten Raum die
Gemeinschaftlichkeit des Lebens Jeder war dem Anderen
beständiger Gegenstand was in dem einen Hause gekocht
wurde wußte man in dem anderen und der unnützeste
Straßenjunge war den Honorationen wenigstens soweit ans
Herz gewachsen daß jeder seiner dummen Streiche aus
führlich besprochen wurde Die Sitten waren altmodisch
wenig veränderlich jede Abweichung galt als eine Origina
lität Die Beobachtung hatte kein weites Feld desto schär
fer drängten sich ihr die Nuancen auf In der Abge
legenheit bekommt man leicht etwas Wunderliches und dies
wird keineswegs dadurch abgeschwächt daß es auffällt
Jeder neue Einwanderer muß seine ganze Geschichte er
zählen es dauert geraume Zeit ehe man sich über ihn
verständigt

Das Phänomen eines Uhrmachers der im Stande ist
wirkliche Uhren auszubessern was für eine Neugier ruft
es hervor und wie geht man der Vergangenheit des frem
den Künstlers zu Leibe I Ein Kleinkrämer der es unter
nimmt den weiten Weg nach Rostock zu machen waS muß
er n cht Alles erzählen In diesem engnmschränkten Da
sein stellt sich eine Gemüthlichkeit ein die freilich nicht
Jeder herausfühlt Sie besteht nicht etwa darin daß die
Menschen besser treuer gefühlvoller sind daß sie ein wei
cheres Urtheil über einander haben sich einer für den An
dern aufopfern Im Gegentheil sie sehen sich ihre Schwä
chen schärfer ab Jeder erkennt den Sparren des Anderen
und sie sind auch wohl nicht abgeneigt Schabernack zu
spielen Aber es ist doch ein wirkliches Mitleben und sie
haben eine große Freude an diesem Mitleben auch wenn
sie ihren Nachbar hänseln nehmen sie Antheil an ihm
Was in ihrem Gemüth an Idealismus vorhanden ist giebt
sich im Kleinleben aus Denn ins Weite können sich die
Ideale nicht richten

Zudem bringt eine enge Welt eine feste Tradition her
vor Fritz Reuter war im Jahre 1812 noch nicht so alt
als er sich in der Erzählung Ut de Franzosenlid dar
stellt aber er hat die Geschichte von seinem Vater seiner
Mutter seinem Onkel und von Fritz Sahlmann selbst ge
wiß hundertmal gehört und sie war durch die mhthenbil
dende Substanz bereits mit Fleisch unv Blut erfüllt Den
Vortheil solcher festsn mündlichen Ueberlieferung der für
die Bildung des Talents so wichtig ist entbehrt man im
zerstreuten Leben großer Städte völlig Schluß folgt

Vermischtes
Die Darmst Ztg meldet über ein neues Erd

beben Folgendes Schloß Heiligenberg bei Jngenheim an
der Bergstraße 13 Juli Heute Nachmittag 5 Minuten
vor 4 Uhr sehr heftig auftretender Erdstoß verbunden mit
donnerähnlichem dumpfen Getöse eiliche Sekunden anhal
tend Schönberg 13 Juli Heute Nachmittag 3 Uhr
45 Minuten hatten wir nach längerer Pause wieder einmal
eine kräftigen etwa 2 3 Sekunden anhaltenden Erdstoß
Die Richtung desselben war eine horizontale und schien nach

mehreren Beobachtungen von SW nach NO zu gehen
Die Gebäude erdröhnten als führe ein schwerer Lastwagen
über ein unebenes Pflaster

Ein Eompliment für die Magdeburger Anläß
lich des Attentates auf den Fürsten Bismarck schreibt das
Wiener feudal klerikale Vaterland Dieser Attentäter ist
ein Bauernjunge aus Magdeburg Also wahrscheinlich ein
Irrsinniger

Königsberg 11 Juli Bei der quednauer Re
volte zog die Meutererbande auch vor das Haus eines Guts
besitzers Dasselbe war verschlossen die Ehefrau aber lag
im Fenster und fragte die Anstürmenden nach ihrem Ver
langen Wo ist der Herr war die einstimmige Frage
und auf die Gegenfrage der Frau was sie von ihm haben
wollten die einstimmige Antwort Wir wollen ihn auf
hängen Die erschreckte Frau faßte sich rasch sagts den
Kerlen daß ihr Mann nicht zu Hause sei sie aber warten
möchten bis er zurückkehre woraus die Bande allgemeine gute

Bewirthung verlangte Die Frau wandte begütigend da
gegen ein daß sie Alle auf einmal doch nicht speisen könne
doch der Einwand fand kein Gehör dagegen der Vorschlag
den die Dame machte daß die Bande nach dem Gasthause
gehen und auf ihre Rechnung essen und trinken möchte
was ihr beliebe Sie war eben dabei die dazu erforderliche
schriftliche Antorifation auszufertigen als sich der Bands
ein eigenthümliches verdächtiges Geklirre bemerkbar machts
und dieselbe sehr rasch die Helme der Cuirassiere blitzen
sahen Gerade noch rechtzeitig rückten in diesem Moment

die Cuirassiere an K H ZtgGerresheim 11 Juli Sie geben in den Ver
mischten Nachrichten der Köln Ztg vom 8 d aus der
N St Ztg die Notiz daß Medizinalrath Professor Bodde
in Münster nicht Kodde wie es irrthümlich heißt die stig
matisirte Emmerich in Dülmen als Betrügerin entlarvte
indem er fand daß die Blutkrusten aufgeklebt waren
Schreiber dieses weiß darüber noch folgendes Nähere Er
jetzt ein alter Mann studnle in den Jahren 1817 bis
1818 in Münster Medicin und hörte bei Professor Bodde
Vorlesungen über Nateria meäiea Wir kamen bei dem
damals noch offiziellen Mittel Drachenblut, SsuAuis
vraeouis einem stark dunkelrothen geruchlosen Harze wel
ches von verschiedenen Bäumen Hiuterindiens gewonnen
wird an Professor Bodde sprach Sehen Sie Sich meine
Herren dieses Stückchen an es ist die Blutkruste welche
ich von einem Wundmal der Katharina Emmerich abgenom
men habe die Blutkruste ist aber reines Drachenblut Mit
diesem stellt die Betrügerin auch wohl mit Hülfe Anderer
ihre Wundmale her Vermittelst dieses DrachenblutS ließen
sich die an gewissen Tagen eingetretenen Blutungen leicht
ausführen Man brauche es nur mit irgend einer geistigen
Flüssigkeit anzunässen Die Flüssigkeit färbt sich alebald
roth so daß dieselbe sich dann der leichtgläubigen Dumm
heit welche nicht näher prüft süriBlutspuren ausgeben läßt

Konstaurinopel 14 Juli Heute Vormittag ist
in Galata eine große Feuersbrunst ausgebrochen

Viel Aufsehen macht in England der Strike der
Leinweber von Belfast deren Anzahl sich aus 40,000
beläuft ES ist nicht alltin der materielle Verlust dabei zu
beklagen sondern man fürchtet ernstlich daß der Handel der
Stadt auf immer verloren gehen könne und daß in Folge
von Mangel Ruhestörungen eintreten dürfte In Voraus
sicht hat man die dortige Polizei bedeutend verstärkt

Aus New Iork wird unterm 13 d M per Kabel
gemeldet Der Westfield Fluß in Maffachusels ist aus seinem
Bett getreten wodurch Eisenbahnstationen Dämme Fabri
ken sowie zwei Reservoirs zerstört und anderweitige starke
Verluste verursacht wurden

Chicago 15 Juli Um Mitternacht gelang es der
Feuersbrunst bei der Straße Van Buren Herr zu werden
Ueber zwanzig Häuseroiertel sind durch das Feuer zerstört
worden Vier Feuerwehrleute sind ums Leben gekommen
Der angerichtete Schaden wird auf 4 Millionen Dollars
angeschlagen Etwa 2 /z Million sind durch dis Feuer
Versicherungsbeträge gedeckt

8 oaÄ kviiMbeiil v l l I am tz
Zu vermiethen

eine Wohnung füc 300 Zu erfragen
Sophienstraße 6

Eine Wohnung
von 2 größeren sowie 2 kl Zimmern Küche
Wasserleitung Entree Keller nebst übrigem
Zubehör aus Wunsch Garten Preis 130 H
zu verm und 1 Oct zu beziehen

Lindenstraße 7 I

Eine tl WohNUNg Sophienstraße 6
Rannische Straße 10 wird die Bel Etage

wegen Hauskaufs seines jetzigen Inhabers
frei und ist zu Neujahr resp Ostern 75 zu
beziehen

Möbl St n K von 1 oder 2 Herren zum
1 August zu beziehen Graseweg 4

Mue Wohuuug
von 2 Stuben 2 Kammern Küche und Zu
behör ist an ruhige Leute zu vermiethen und
1 Oct zu beziehen Dachritzgasse 4 Part

Ein Logis von 2 Stuben 3 Kammern
Küche u s w ist an einzelne Leute zu ver
miethen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Eine geräumige Wohnung zu vermiethen

Leipzigerstraße 81
Fein möblirteS Zimmer nebst Kabinet ist

sofort zu beziehen
kl Steinstraße 2 1 TreppeEin Handelskeller nebst Wohnung

ist zu vermiethen und 1 Oct zu übernehmen
alter Markt 3

mnkl Ktnke u K SckülerSbof 15 I

Möbl Stube mit Kammer ist sofort oder
zum 1 August zu vermiethen 4 H

Sckulbera 19

Ein gut möblirtes Logis sofort zu verMie
then Näheres Königsplatz 6 im Laden

Möblirte Stube ist zu beziehen
Brüderstr 9 I Eingang kl Steinstr

Ein elegant möbl Zimmer zum 1 August
zu beziehen Leipzigerstraße 103 III

Gut möbl Wohnung für einen oder zwei
Herrn zu vermiethen Leipzig erstr 9l

Anst Schlafste lle gr Schlamm 8 H l
Anst Schlafstelle m K Martinsg 8 I
Anst Schlafstelle m K Pfännerhöhe 7 b
Anst Schlafstelle m K gr Schlamm 10
Anst Schlafstelle m K gr Klansstr 25
Anst Schlafstelle Taubengasse 14 Hof

Schlafstellen Fleischer ,asse 14 i L
Wasserstand der Saale bet Trotha

Am 16 Juli AbdS am Unterp I M 28 C
Am 17 Juli Mgs am Unterpr 1 M 18 C

Eine Wohnung 2 Stuben 2 Kamm zc
am liebsten im Königsviertel zum 1 Oct zu
miethen gesucht Gefl Offerten

Königsstraße 22 II
Daselbst ist auch ein gut dressirter

Jagdhundweiß und braun gefleckt zu ver Kufen
Ein Logis mit Zubehör im Preise von 50

bis 60 wird von einem Beamten sofort zu
miethen gesucht Gef Adr beliebe man unter
S L in d E xped d Bl niederzulegen

Königl meteorologische Station
am 16 Juli 1874
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iinil kipart iZeMtlv 8 NMlienbier VemnA
liiilllr Ziui,i,eii Sempfiehlt einem hiesigen wie auswärtigen geehrten Publikum seine flaschenreifen auswärtigen

wie hiesigen Biere zur gefälligen Abnahme und liefert frei in s Haus
Aecht Deutsches Porter von keotl Lrexxer in Burg

17 Flaschen per 1 H einzeln 2 G

Aecht Potsdamer Stangen 21 1 iBerliner Aetien Tivoli 22 1 1 HZerbfter Bitter 25 1 1GHallisches Aktien 2 1 1Bestellungen werden daselbst entgegengenommen und prompt ausgeführt IV liersteu

Die Werschen Weißenfelser Preßstein Niederlage
empfiehlt l re tvliie OverrSKIInxer rt utvtt 8teiinIr I 1 i

zu billigsten Preisen Taubengasse 3
Nit esssiivärtiA6iii erlauben vir uns äis srAsbens UiMsiwiiA su inaelrsri äass

vir sin dissiAkn naod erlsnAtsr xoli öilioder QenelriniAUNA ein Institut unter
äsr irmg

VvlkIlijKte Vlen8tmilii 8 ii en 88ell8el tt
ASKrüväet rrnä 6as vontor grosse 8te n8tr 88v Xr 51 Im kastlwk I

errielitst tisdsn
Inäem vir nur uoeii dswecken äas8 äie Fsnossensobakt lauter ältere Dienstleuts

als Uit lieäsr üäblt erlauben vir uns 2UAleivli äie bötliode Litte aus usxreoben unser
Institut reokt tleissiA benutzen u vollen unä iiöioliuen

LootlÄobtunAsvoll erZebenst

üüuarä Nüllvr lllu Ini kuinser

8 Sonntag den IS Juli MZU
MZum große Erka MiWr ContttttM

ausgeführt vom
ganzen Trompetercorps des Magdeb Dragoner Regts Nr 6 Schmiedeberg

unter Leitung des Stabstrompeters Herrn Schwarze
Anfang desl Concerts 3 Uhr Nachm Anfang des 2 Concerts 8 Uhr Abends

zxK Entree für Herren 2 H für Damen 1 3 TZe

Frischen Honig
ö A 1l empfiehlt VI

alter Mark t 5

ttt keriiner UMbiei
a Flasche 2 H 9 H empfiehlt

Osri 5ieI I pt
Kapellengasse 8 SÄ

Nähmaschinen
aller Systeme werden schnell und gut ausge
führt von Joh Jos Foegen Mechaniker

Mühlberg t

Briquettes
Prepsteine
Böhmische Braunkohlen
Zwickauer Steinkohlen

empfehlen zu den billigsten Tagespreisen

Kjvvr s ILeipzigerstraße 95

2 gebrauchte Hobelbänke im besten Zu
stande sind zu verkaufen Harz 44

2 noch gute Petroleumlampen
sind zu verkaufen Hedwigsstraße 2 I

Brotli Brot
eine zweite Sorte Brot sehr gut im Geschmack

25 F für 1 in der Bäckerei von
A Stockmar gr Brauhausgasse

ei C H Näundorf
gr Märkerstr 4

Neue Kartoffeln
werden verkauft in Liiern u Scheffeln

im grünen Hof

klieWliitWi

Große Cigarren Anetion
Sonnabend den 18 Juli Bor

mittag von 10 Uhr an versteigere ich
gr Wallstraße 1
zxZ7 Wiederum einen großen Po

sten Cigarren von anerkann
ter Güte

I II r i tAuctions Commissar u ger Taxator

4 Stück nußb Kommoden verkauft
C Ehring Spitze 2V

Derselbe emps sich zum Aufpol von Möbeln

Mehrn e Sophas zu vert Schulgasse 2 a
Fenster complett mit Laden 3

breit 5 6 hoch sind zu verkaufen
Steinweg 1

Bettstelle u Kommode zu verk alte Prom 14a

Alte noch gut erhaltene Fenster
find zu verkaufen

alter Markt Nr 3
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Ävvv gute alte Dachziegel
verkauft Kirchthor 17

i II N II Btllti tNailit 1 IM Ratliliause Doke der
veleker antän Iieli nur lzis 15 luli stattllnäen sollte nirä veAen clsr nooli anü

beÄeiltvnlleii ke8 be8tAu le
und äa äie LiZarren um zeäen reis zu einigermassen annehmbaren Zledot verlrauit
veräen müssen auf eiliixe verlängert unä virä äies mit äem Rin u
kügen bekannt xemaobt äass Äie Körten von 3 7 5 vergriösn sincl

Zur gefälligen Beachtung
Das bereits schon einmal angezeigte

I iÄkIlt vll6ivv0i
welches von der Kaiserl Königl Kunst Fenerwerlerin

Fräutem Alvertine Itennevartli
selbst gefertigt und abgebrannt wird findet in der nächsten Woche am

Dienstag den 21 Juli in
Müller

bestimmt statt Dasselbe wird an Pracht und Größe alles bis jetzt hier Gesehene über
treffen und erlaube ich mir auf folgende Hauptfronten gain besonders aufmerksam zu machen

Eiu Chromatropen Tableau die Riescn Fontaine auf Wilhelmshöhe bei
Cassel die Kaiser Nakete eiu Potpourri zum Schluß Der Sturm
auf Sedau uebft Gefangennahme Napoleons und Gewehrstreckuug der
frauzösischeu Armee Vorher

Großes Ertra Mititair Concert
ausgeführt von dem

ganzen TromMercorps des Thüring Husaren Regiments Z r l2
unter Leitung des Stabstrompeters Her,n Schütz

600 Billets a 5 für Concert und Feuerwerk find von Sonntaq ab an den noch bekannt
zu machenden Verkaufsstellen zu habm Nach Verkauf dieser Billets tritt der Kassenprei
von 7 /z ein Alles Nähere in nächster Nummer

S eI vi KvrIiiiK Gefchäfisführer
Ein ordentliches Mädchen sür Küche und

Hausarbeit wird zum 1 August gesucht
Nähere bei

Herrn F W Älautz Lcipzigerstraße 77
Ein ordentliches Dienstmädchen wird

znm 1 September gesucht
15 it v Markt 8

Ein anständiges Mädchen am liebsten von
auswärts sür Hausarbeit zum 1 October
gesucht gr Klausstratze 34

Nähmädcheu aus Hosen geübt findet
dauernde Be chästigung Schulg sse 2 b II

2VV werden auf ein Grundstück zu
leihe gesucht Adressen unter C H K
iv der Exped d Bl abzugeben

Hatt Ausgepatzt
Nur bis heute Mittag werden 5t v

Stück alte Cylinderhüte wenn dieselben auch
zusammengedrückt sind gekauft

im Gasthos zum blauen Hecht
reiz

Einen ordentlichen Kuecht sucht F Taatz
Ein Lohukelluer erhält Sonntags eine

gute Stellung in

zu Diemiiz

Nähmädcheu sucht Ranmsch estrabe I
Nähmädchen gesucht Bluncswaite 16
Ätävchen geübt in Herren Arbeit fin

den dauernde Beschäftigung
Barsützerstraße 5 II

Ein im Kochen und häuslicher Arbeit er
fahrenes Mädchen wird wegen Verheirathung
des jetzigen sofort o er zum 1 August gejuchl
Merseburger Chaussee La

Marie Lattermauu
Zum t August ein Mädchen bei die Kinder

gesucht Bahnhofsstraße 3 l Tr

loli Iiade mieli Mer als
xraetisoker Vi/t uieüvrMlas
86 vvoliuv alte ivmvva lv
Nr 16 2 Iiepxeli kved und
kin krüd von 8 10 unü Xaod
uiittaxs von 3 4 Ildr xu sxre
den
Halle 8 äen 11 ull 1874

Dr

Ivd verreib auk 4 sVo
elißv Die Lerrev Dr Dr

Rvtxuvi uuä kisvl
v6rä6ii äi6 dadsu

mied u vertreten

Dr er
Eine unabhängige örau oder Mädchen wird

zur Wartung zweier Kinder sür den ganzen
Tag sofort gebu cht N iemeyerstraße i p r

Ein Mädchen oder eine Aufwartung für
Küche und Hausarbeit gesucht

gr Ulrichsstraße 7 Part
Zar Wartung eineS Kindes von Nachmit

tags 3 Uhr ab sucht ein Mädchen
Leipzigerstraße 89 III

Ein Mädchen für den Nachmittag gesucht
kl Schlamm 1 im Hofe

Ein junges Mädchen als Aufwartung so
fort gesucht Lindenstraße 6 1 Tr links

Ein ordentlicher nnd zuverlässiger Ar
beiter sür eine Stärkefabrik gesucht

Steiuweg 39
Ich suche einen Arbeiter in meine Stäike

Fabrik H Degeukolbe
Krauen zur Ernita beic und ein Maun z

Bansen weiden gesucht Breitestraße II
Ein kräftiges ordentliches Mädchen

für Küche und Hausarbeit wird zum so
fortigen Antritt gesucht

Weldenplan 6o

Lehrlingsstelle Gesuch
Für einen jungen Mann 15 Jahre alt

von guter Schulbitdung wird in einem grö
ßeren Kaufmanns Geschäft baldigst eine Stelle
gesucht

Freundliche Adressen

KönigSpiatz 6 1 Etage rechts
Ein junger Mann Invalid sucht Lehr

stelle wo er sich in schriftlichen Arbeiten aus
bilden kann Näheres ist zu erfragen in der
Expedition d Bl

Ein anständiges Mädchen
von 15 Iahren sucht sofort einen Men Dienst
bei einer anständigen Herrschaft

gr Streinstraße KZ
Em junges Mädchen sucht Beschäftigung

im Plätten und Ausbessern Zu erfragen
gr Ulrichsstraße öl im Hcse

Ein recht anständiges Märchen von außer
halb mit vierjährigen guten Attesten welches
in der Küche sowie in allen weiblichen Ar
beiten gut erfahren ist sucht recht bald Stelle
als Köchin oder als Stubenmädchen

AllcS Nähere durch
Frau Rötscher Kuttelpforte S

Buntseidene Bänder
in Papier gewickelt verloren Abzugeben

gr Mäckerstraße 27 I
Entbindnngs Anzeige

Heute wurden wir durch die glückliche Ge
burt eines kräftigen Knabens hoch erfreut

Halle den 16 Juli 1874
Ed Ballj6 und Frau

Marie geo Wollmer

L 8odm1ät 8

lS mi er Vti t rBrockenhaus
Freitag den 17 Juli 1874

Die Eifersüchtigen
oder

Das heimliche Zimmer
Lustspiel in 2 Acten von R Benedix

Hierauf
Bei Wasser und Brot

Genrebild mit Gesang in 1 Akt v E Jacobso
Musik von Conradi

H Schmidt

Iäckel s Brauerei
Sonnabend den 18 Juli

Illumination und Gartenfest

Vier ff e öäviVerein der Bienenväter
m Halle und Umgegend

Sonntag dm 19 Juli Nachmitt 3 Uhr
Versammlung im weißen Roß

Der Vorstand

Handwerker Mi Vereis
Sonnabend den 18 Juli Abends 8 Uhr

Generalversammlung in der Tulge
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder

b ttet der Borstand
Mr die Redaction verantwortlich O Bertram Tmcl der Buchdruckerei des Waisenhauses
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